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Erscheint Mittwochs und Sonntags

der Sonntagsbeilage„I l l u str i er t es S on n t a gs bl a t t".

jnicf und Verlag von Alwin Sorge  in Eltville a. Uh.

dkl Stilb}UM «. UlUgM.
Abonnementspreis pro Quartals 1.00 für Eltville u. answarts

(ohne Trägerlohn und Postgebühr).

Jnferatengrl 'nhr per 5-gespaltene Petit-Zeile 10 4 .

Nachweislich größte Abonnentenzahl in Eltville.
98. Eltville , Mittwoch, den6. Dezember 1899. 30 . Lahrg.

Zweites Alatt
Eine Jrüfuug des Herzens.

Roman von
Arthur Engen  Simson.

(34. Fortsetzung.)
4.

Dir Geschichte des Haffes.
Helene hüllte sich erschauernd in ihren Shawl

...dnahm mit gepreßter Stimme ihre Mitteilungen
»jeder auf, nachdem sie noch ein kurzes Schweigen
nutveten ließ, ein Rückblick auf die frohe, schuldlose

Jugend. Sie begann mit jener Hast und Unruhe,
die eine mächtige Erregung schlecht verhehlen: „Am
Abend ward im Vaterhause meine Verlobung ge¬
feiert. Gernow machte in seinem Glücke sofort die
weilschauendsten Zukunftspläne, ohne indeß jemals
vorauszusetzen; ich könne anderer Meinung sein als
er. Am nächsten Tage wollte er seine Schlittschuh-
Übungen sortsetzen; unsere Verlobung war bereits
bekannt gemacht und ich wünschte, als neuverlobte
Braut, keineswegs mich dem Publikum von Neuem
an der Seite Gernow's, der mühsam das Gleichge¬
wicht bewahrte auf den schmalen Eisen unter seinen
Füßen, zu zeigen. Umsonst, er sehnte sich nach Ver-
vollkomnniung in der Kunst und dachte mir eben in
seinem Eifer den überzeugendsten Liebesbeweis zu

geben. So gingen wir denn. Gratulationen be¬
grüßten mich von allen Seiten, ich redete mit den
Bekannten, die uns begegneten, uur um Gernow's
Schlittschuhlauf hinauszusckücbeu; endlich wurde er
aber doch zur That und ich konnte mir kaum noch
erklären, >vie ich mich früher so froh und frei auf
der weiten, blinkenden Eisfläche gewiegt halte. Sie
war ungeniein belebt, die Regimentsmusik spielte
lustige Weisen und in einem Zelte wurden warme
Getränke feilgehalteu. lieber dem Allen ein klarer
blauer Himniel und Sonnenschein, der sich in den
Zweigen der bereiften Bäume des Ufers, wie in Kry-
stallen, brach— unter all' diesen Eindrücken trat
Wolf's Erscheinung zum ersten Male an mich her¬
an. Eine schöne, elastische Männergestalt, in einem

Moden -Magazin IX. B.
Wiesbaden , Mhelujtrch 18.

Seidenstoffe , Stimmte , Holt - und Hau mwottStoffe.
Costimc— Goftimirörtc— Blonscn— ätepuötfc— Capes in Tuch. Sammet, Pelz etc.

Mnstrr -Nersandt nach Auswärts
-Li_

^Wollen Pelzanzuge schwebte au uns vorüber,
ch erblickte sein Gesicht nicht, aber ich glaubte nie
»e so proportionirte, kraftvolle und noble Erschei-
aag gesehen zu haben als diese. Ach wie verstand
■sich auf den Schlittschuhen zu bewegen! Indem
; sich hin- und herwiegte, schien er in der Luft
(tfitnb zu ruhen gleich der Möve über denl Meeres-
»kgel.

»Ich fühlte mein Antlitz glühen und wußte nicht
^shalb. Gernow redete zu mir, ich hörte nichts,
'chs ganzes Denken suchte mit meinen Blicken zu-
7*4 de« jungen Fremdling, gegen dessen Fertigkeit
* Alle nur Stümper waren. Jetzt tauchte er wie-

auf, der Held des Eisspiegels, kaum noch fern
er nun schon vor uns, die Arme verschränkt,

R Auge wie in tiefem Rachsinneu zu Boden gc-
W- Aufblickend gewahrt er uns und da Gernow
M ausweichen konnte, wich der Fremde höflichein £hvif>tn ftrpifti* frine Bel.r-

mütze, welche vor meinen Füßen zu Boden fiel; er
bückte sich nach derselben, überrieselt von den leise
klirrenden Eiskrystallen des Astes, die in seinem
Pelzwerkc und seinem krausen, blonden Haare hängen
blieben. Auch ich hatte mich unbewußt niederge¬
beugt und er faßte mit der noch weiterrollenden
Kopfbedeckung zugleich meine Hand, im Moment ließ
er sic los und erhob sich, um mir in jener höflichen,
leichten Sprachweise zu danken, welche sogleich den
Oesterreichcr verriet. Ich sah min sein Gesicht.
In den blauen Augen lag eine nngebändigte Kühn¬
heit, es war weniger die Schönheit— und er war
schön! — als der Ausdruck, welcher mich zwang ihn
fast athemlos anzusehen. ,Bitte, bitte!' sagte Ger¬
now gntmüthig statt meiner, da ich kein Wort fand.
Ein eigeulhümliches Lächeln, ein Lächeln, weit ent¬
fernt der Ausdruck der Freude zu sein, ein halb
leichtsinniges, halb wegwerfendes, halb drohendes
Lächeln, flog über des Fremden Gesicht; er verbeugte

sich, ivarf seine- Pelzmütze über das dichte Gclock
und war verschwunden. Wie soll ich Ihnen erklären,
Baron Bruck, was jetzt, wie ein Rausch, wie eine
Geistesverwirrung über mich kam? Ich empfand
den unbändigsten Wunsch, meine Geschicklichkeit vor
dem Manne im Pelzrocke zu zeigen, sollte er mich
sehen, oder wollte ich ihn sehen? Ehe ich noch
selbst wußte wie? war ich von Gernow weit entfernt;
ich eilte, als ob meine Füße ohne mein Zuthun
ihren Weg fänden, ein Irrlicht kann nicht planloser
dahin eilen. Die Leute mochten mir staunend nach¬
blicken— ich wußte nicht wohin ich lief, die Töne
der Musik erklangen ferner lind ferner, zuletzt uur
einzeln und abgerissen, ich jagte wie gehetzt weiter
und weiter; die Leidenschaft war so plötzlich in mir
erwacht, daß ich selbst vor ihr, wie vor etwas Uner¬
hörtem, Schrecklichem zu fliehen strebte. Ich dachte
_ (Fortsetzung folgt im 3. Blatt.) _
Verantwortlicher Redakteur: Alwin Bo ege, Eltville

pecialität!

Mmm -Wm«
lieber rafdieiibe Weihnachtsgeschenke»

als:
Salon Säulen
Notenständer
Staffelrieni. jed.Größe
Wandsprüche
Papierkörbe
Wandschränkchen

Salon-Consolen
Bilderrahmeu
Photogr.-AlbumS
Postkarten-Albums
Tabakkasten
Schreibgarnituren
Nistkästchenf. Schreibt.

Thermometer
Block»
Poesie-Albumt
Blumenkübel
Paneelbrrttchen
Bnrsten-Taschrn
ZeitungSmappen

Uhren- u Nipkonsole
Salon-Tischchen
Hacken
Truheni. jed. Größe
Handschuhkasten
Fremdenbücher

etc.

WieBköeil A. M. Kurz Lllllggllffe 18.
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I i Wiesbaden » u

Herrn- ». Knakn-fiarderobeii
Winter-Paletats unD-Miel

Z ! n grösster Auwahl.
Anfertigung nach Mass unter Garantie für tadellosen Sitz

Wiesbaden
Fernsprecher No. 270. 8 Wilhelrr.sirasse 0.

Weihnachts - Verkauf
vom IS . jYovetnber er . ab.

Als besonders preiSwerl empfehlen wir:

Rtilt©eitle! Damasses, schwarz imb sarbiq
Per Meter1.SO Mark.

Lport-Lmnmet in allen neuen Farben, per Meteri.95 Mark.
• DSf Hervorragend solide Qualität . *90

IKeine©eitle!

Velours faponnö
per Meter 1.75 Mark.

Blousenstoffe.

Neu aufgennmmeu!
Artikel für kleine Gelegenheits-Geschenke.

Reizende Neuheiten! Große Auswahl!

Koulards. Per Robe 14 Mt. 9.75 M

Aaüffoffe
per Meter 1.— Mark

in allen modernen Lichtfarbcn.

Jupons- Blouscu- CastnnicMc- Schürzen- Echarpcs Cachencz- Plaids.
D» » e »— 8erre » --Vtzehvr befcaaal hsrvsrrs § sadsx Asswafcl.

Pariser Modelle bedeutend unter Preis.

Sämtliche Gegenstände werden in eleganter Verpackung geliefert.

Wir bitte« Wichst tim Beachtung Her Schaufenster.



Gd. Befriirr’s
Magazine

Wiesbaden
KranzplatzI u. Wilhelmslr.2
bringen zum diesjährigen

Weihnachtsfeste
überraschend viel Neues, Apartes , Elegantes
und Practisehes in hochfeinen Wiener- uud
Offenbacher Lederwaren — Pariser Phantasie-
Artikeln — Parfümerien — Toilette- und Reise-
Artikeln — Kamm- und Bürsten -Waren —
Toilette-Spiegeln u. Toilette-Garnituren — Elfen¬
bein- und Schildpatt-Specialitäteu.

Rosener’s Magazine
bieten ln diesen Artikeln die grösste Auswahl
am hiesigen Platze.

Nachstehend bezeichuete Artikel siud nicht nur in
den g.inz feinen , sondern auch ia den billigen Qualitätenzu haben.

Photographie-Rahmen und Albums,
Photographie-Taschen und (’assetteu.
Poesie- und Schreib-Alhums.
Postkarten-Afbums, Paravents.
Hand-, Damen- und Giirteltaschen.
Shopping und Kuriertaschen.
Schreib- und Documenteu-Mappeu.
Acten- und Banknoten-klappen
Visitenkarten- und Brieftaschen.
Cigarren- und Cigarretten-Etuis.
Portemonnaies, Börsen, Beutel.
Amerikanische Portemonnaies.
Schreibunterlagen, Blocks, Notizbücher.
Reisetaschen, Koffer, Plaidriemen.
Herren- und Damen-Reise-Necessaires.
Reisetaschen mit.Toilette-Einrichtung.
Rasir-Necessaires, Rasir-Utensilien.
Schmuck- und Arbeits-Cassetteii.
Pompadeurs, Opernglas-Etuis.
Näb-Necessaires, Portefeuilles.
Spielkasten, complet. Schachbretter.
Handschuh- und Taschentuch-Kasten.
Kragen- uni -Manschetten-Kasten.
Cigarren- uud Cigarretten Kasten.
Cigarrenableger, Aschenschaalen.
Cigarrenständer, Cigarren-Magazine.
felegranun-, Lawn-Tennis- und Renn-Blocks.
Schreibgarnituren, Tintenfässer.
Uhrenhalter, Uhrenständer.
Reise-Utensilien, Trinkbecher.
Cravatten-Etüis.
Menage- und Theekörbe.
Brieföffner in allen Formen.
Reise-Toilette-Flaschen.
Krystall-Toi lette-Flascheu und Dosen.
Specialitäten in Schildpatt und Elfenbein.
Kamm- und Bürstengarnituren.
foilette-Knsten für Damen nnd Herren.
Rasirspiegel mit Vergrösseruugsglas.
brisirspiegel für das Haus und die Reise, iu Leder.
K]n-, zwei-, drei und vierteilige Spiegel.
Stehspiegel auf Rollen in Nickel.
Toilette zur Pflege der Nägel (Manicure).
brisir-Etuis mit Brennlampe uud Scheere.
Einzelne Frisirlampen, Krisireiseu.
Schildpatt-Schmuck- und Hairuadelu
Kopf -, Kleider -, Hutbürsten in Holz.
Kopf-, Kleider-, Hutbürsten iu Nickel.

Kleider-, Hut bürsten in
Kleider-, Hutbürsten in

—u-Garuituieu iu Etuis.
Offiziersbürsten.
Kainin-Garuituren . Kämme in
KKgante Tascheuflacoim.
“Keilkissen in Seide und Papier.
Kidgante Odeurkästeu.
Odeurs, deutsch, englisch uud französisch,
^ in Hundert wrshiedeuen Gerüchen.
Räucher-Apparate , Zerstäuber

Elfenbein.
Schildpatt.

allen Arten.

Telephon 585.

Jakob Müller VI.
>.<] Mainz , Große Bleiche 38.

Wegen Verkauf».eines Geschäftes und der am 1. Januar 1900 erfolgende»

Gesehäfts-Uebergabe
unterstelle ich mein gesamtes Warenlager, bestehend in anerkannt nur besten

Spielwanre«

I

und

Galanteriewaaren
einem großen

Wrihaaehts A »Svcrki«tif
!« viUrgsten festen Preisen.

^u- B
Reit-

I.

B.sono.rs fiupf. tjle:
Feine Gelenk -Puppen , Puppengestelle , Köpfe etc.

D»--> nf n f fte uns schön sle m:
Gesellschaft »- nnd Arbeitsspielen , Richter ’s Anker -Stelnbaukasten.
ll<lj if 1*' Sisenbahnen mit Sch»n>n. Seoul « nno Weichen, Eisenbahntelle ein,ein

und Schaukelpferde , Fuhrwerk , aller Art . Läden , Küchen Ställe , Theater
mit b>s neueste und schönste ans diesen. Gefiele.

Puppen -Reparaturen
erbitlle ich schon j-tz> und iverde» dies. lden au. das Saigiälligste aiiSgelüdn.

Haar -Uhrketten

H. Lieding ’s Nachf . (Inh. F. Schäfer .)
Wiesbaden , Bärenstrasse 1.

Laubsäge -Holz
per Li Meier von 90 Ps. an
IWi tagefaialogn Preisliste
über alle LaubsägeKerb-
frfjiii1t=lltenfilien gratis.

0). La,aller k  Co,
Konstanz :i Märkistäne 3. I

Eine

Wohnung,
bestehend aus 3, Zimmer und Küche
per sofort  zu vermieten.

Näheres in ver Exped. d Bl.

WM Mcilkckgilüg öcö  Sachs Graße Bleiche 12
i f

»ünutidjrr am Lager befindlichen komplette Wohnungs Einrichtungen . einzelne Stücke Möbel,
Sopha und Pfeilerspiegel zu fabelhaft billigen Preisen.

Weihnachts-Gegenstände
bedeutend herabgesetzt im Preise mit 10% Rabatt -̂ a

Besonders Praktisches und enorm hiüiges Weihnachtsgeschenk
»w- 1 nuhbau », Baue, » tisch ~m

gediegen und sauber gearbeitet für nur Mk. 4.50,

Ullmaitll  Mob » « liSftattuiiii« M»ii»>i»
“ ■ W  Uinann , Mainr .Gr Bleiche 12.



Wiesbaden FVeheryusse 12  4 * 11

sind unsere■

Präsentcartons ;
F> enthaltend

^ 3 Paar Glace -Handschuhe
#V/ - Carton lflk . 1 .75 Flk . 7 .00

fl/i . 1 .00 11k . 5 .50 Hk . 8 -* °

Umtausch noch nach Weihnachten gestattet.
versandt gegen Nachnahme oder vorherige Zusendung des Betrages.

ÖG i
^lissergtMöhhlîn' ^ elegenheitshiins

Occasion! Passend für ^ Occasion! ^
Weihnachts - und Gelegenheits-Geschenke.

Der alljährlich nur einmal stattfindende Verkauf von zuruckgesetzten
Lederwaren und T̂oiie ,4’fte"Äs*,tikein

“ ™ “ chedaude - übersichtlich ausgeatellt - werden zu beispiellos billigen Preisen abgegeben.

Diese Waren haben nur JReSSen nnd Reisekoffer von gediegenem Aussen- and Innenleder
Anf eine Pa tie eise-Necessaires mit eompleter Toilette -Einrichtung für Damen und für Herren.

und Handtaschen mit eompleter gediegener Toilette-Einrichtung
für Dampn und fürHerren , mache ganz besonders aufmerksam. , .

Diese Stücke, die duivb Ausstellen nur etwas an Glanz verloren, oder im Aussenleder eine etwas unreine 1 arbe haben, sonst
aber gediegen nnd sorgfältig gearbeitet sind, werden aUUergeWOllll ICh billig LbgkgkbSN.

Ausserdem kommerim - gS “ , « . «0.
Eine laS SÄÄß *^ - « , ^ » »- « . »- ■« • » « • «-

DieseEWaVnars' nd ™lSndi " “ie » rrnd tadellos ; dieselben“ sind irrtümlich hergesandt worden und sollen, um die Rücksendung,
Zoll- und Frachtspesen zu vermeiden, für den Herstelta ^ wert verkauft werden.

Der Verkauf der zurückgesetzten Waren findet sowohl m meinem . , , , AO
Hauptgeschäft Kranzplatz No. 1 als in meinem Zweig-Geschaft V/iihelmstrasse No. 42 statt.
KranzplatzI. Ed . Rosenep , Wiesbaden, wilhelmstrasse 42. W-A «. »
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